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Zu Hause bei Romir Zalla und Suela Bako in Tirana, Albanien

Im Wohnzimmer: Romir, Kaltrin, Suela und Her mes

Sind Sie mit Ihrer Wohnsituation zufrieden?
Suela: Sehr, die Wohnung ist gut. Der einzige 
Nachteil ist, dass die Parks weit entfernt sind.

Was gibt es heute zum Abendessen?
Suela: Bei uns ist das Mittagessen die 
Hauptmahlzeit. Zum Abendessen gibt es 
deshalb nur Joghurt und Müsli.

Was hat Ihre Berufswahl bestimmt?
Romir: Ich bin Schauspieler, habe aber  
viele andere Berufe ausgeübt.  
Suela: Ich musste mich entscheiden, ob  
ich meinen Beruf als TV-Regisseurin weiter 
aus üben wollte. Ich entschied mich für  
meine Träume: Als vor fünf Jahren ein Platz 
im Ensemble des Theaters in Durres frei 
wurde, ging ich dort hin.

Welche Verkehrsmittel benützen Sie?
Suela: Romir fährt meist Velo. Ich benütze 
die öffentlichen Verkehrsmittel und gehe viel 
zu Fuss. Nach Durres komme ich meist dank 
einer Fahrgemeinschaft mit Arbeitskollegen.

Wie viel Zeit benötigen Sie für  
den Arbeitsweg?
Suela: Nach Durres sind es etwa 35 bis  
45 Minuten mit dem Auto.
Romir: Etwa 15 bis 25 Minuten zum jeweiligen 
Drehort, Probenraum oder Theater.

Wie lange arbeiten Sie?
Suela: 8 Stunden. Rückt eine Premiere näher, 
auch schon mal 12 bis 14 Stunden.
Romir: Etwa 8 Stunden täglich.

Wo verbrachten Sie Ihre letzten Ferien?
Seit sechs Jahren verbringen wir unsere 
Sommerferien in Levan im Süden Albaniens.

Sparen Sie Geld? Und wofür?
Wir sparten dieses Jahr ein wenig für die 
Ferien. Wir brauchten das Geld dann aber 
zum Überleben während des Corona-
Lockdowns.

Welchen Luxus leisten Sie sich?
Suela: Zwei Mal Ferien machen pro Jahr,  
das wäre das mein Luxus. Momentan können 
wir uns das leider nicht leisten.

Die Schauspieler Romir Zalla und  
Suela Bako leben mit ihren zwei  
Kindern  Kaltrin und Hermes  
in Albaniens Hauptstadt Tirana.

Romir (47) und Suela (43) sind Theater-
schauspieler, beide haben aber auch schon 
als Regisseure und Produzenten für Film und 
Fernsehen gearbeitet. Romir hat sich in der 
albanischen Comedy-Szene einen Namen 
gemacht. Von fixen Gagen und einem 
geregelten Einkommen können sie aber nur 
träumen. Während des Corona-Lockdowns 
verdienten die beiden fast nichts mehr und 
lebten vom Ersparten.

Das Ehepaar wohnt mit den Kindern Kaltrin 
(16) und Hermes (13) in einem zwölfstöckigen 
Neubau in Tirana. Die Eigentumswohnung ist 
120 Quadratmeter gross, verfügt über zwei 
Schlafzimmer und einen grossen Wohn-
bereich. Vor drei Jahren hatte das Paar die 
Wohnung abbezahlt. Ein Glücksfall: So wird 
die Familie in der Krisenzeit zumindest von 
hohen Mietkosten verschont. 

Finanzielle Situation
 J Haushaltseinkommen:  
1080 Franken in normalen Monaten,  
bis zu 2165 Franken in sehr guten Monaten

 J Kosten fürs Wohnen: 
Im Durchschnitt 190 Franken pro Monat

 J Kosten für Krankenversicherung: Je nach 
Einkommen 43 bis 86 Franken pro Monat

 J Steuern pro Jahr: Je nach Einkommen 
 zwischen 1300 und 5000 Franken

Recherche vor Ort: 
Tom Mustroph, Juli 2020
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«Unser Erspartes brauchten 
wir zum Überleben»



15saldo 15/2020

Im Wohnzimmer: Romir, Kaltrin, Suela und Her mes

BL
ED

I X
H

A
FA


